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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Germania Kirchehrenbach : TSV Ebermannstadt III 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Zimmermann für den TSV Germania 
Kirchehrenbach in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 
Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des TSV Germania
Kirchehrenbach im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) gegen den TSV Ebermannstadt III fest.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Goldberg / Pleichinger beim Sieg
in drei Sätzen gegen Dorsch / Albert ab dem ersten Ballwechsel. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg
gegen Felis / Raab waren am Nachbartisch die Gastgeber Peske / Zimmermann. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Peske / Zimmermann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
nur zwei Punkten gewannen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Jörg Goldberg
hatte seinen Gegner Jonas Albert beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Simon Pleichinger gegen Florian
Dorsch, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Florian Dorsch jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:8, 10:12, 5:11, 10:12. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend
Edmund Peske das Spiel gegen Janne Raab noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim folgenden
4:11, 11:8, 11:9, 16:14-Erfolg gegen Magnus Felis kam Manfred Zimmermann nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jörg Goldberg bei der unterm Strich
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Florian Dorsch. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Sieg
holte derweil Simon Pleichinger bei seinem 3:1 gegen Jonas Albert. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Edmund Peske Magnus Felis in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:3. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Janne Raab war derweil der Gastgeber Manfred Zimmermann.
Edmund Peske versäumte es hingegen mit einem 1:3 gegen Florian Dorsch, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Jörg Goldberg überzeugte im Einzel gegen Magnus Felis, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TSV Germania Kirchehrenbach am 23.11.2021 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den DJK TSV Kersbach II, während der TSV Ebermannstadt III am 03.12.2021
gegen den DJK TSV Kersbach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Germania Kirchehrenbach

Doppel: Goldberg / Pleichinger 1:0, Peske / Zimmermann 1:0 
Einzel: J. Goldberg 2:1, S. Pleichinger 1:1, E. Peske 1:2, M. Zimmermann 2:0 

 TSV Ebermannstadt III
Doppel: Dorsch / Albert 0:1, Felis / Raab 0:1 
Einzel: F. Dorsch 3:0, J. Albert 0:2, M. Felis 0:3, J. Raab 1:1
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